
N
Kommunikatoren“ una|  ingbar MaC Hıilfreich SInd dafür dıe Literaturhinweise, die für Je-
des Kapıtel In drel Kategorıen unterteilt Sind: „Ausgewählte Basıstexte“, „Grundlegende LIte-
Palre und 99-  ater1a für die Gemeindearbeit“. Ebenfalls Ende e1ines jeden apıtels en
„Fragen Z Diskussion“ eiıner persönlichen Auseinandersetzung mıt dem behandelten The-

eın und oder für eın Gespräch In Gruppen
Sehr DOSITIV bewerten Ist der Versuch, die Themen aus ökumenischer Perspekti-

beleuchten und eın hbesseres Verständnıis für Unterschiede und Gemeinsamkeiten In
der theologischen Argumentatıon bekommen. DIie spezıifische 1genar christlicher (GOT-
esrede wird dargestellt, Konsequenzen für das Selbstverständnis der Okumene herausge-
stellt SOWIEe Erfahrungen und Arbeitsweisen der alltägliıchen Praxıs aufgezeigt Das Buch weils
sich VOIN der Viısıon etragen, die sıch eıne Kirche wünscht, „die sıch selbstkritisch durch die
anderen bereichern ass und Fragen und robleme, die VOT uns lıegen, eherzt 1Im Mıteinan-
der angeht all dies 1M sgemeınsam eübten Vertrauen auf den gegenwärtigen YISLUS  C6 (S
335)

Kın übersichtliches und knappes Glossar rundet diese „ÖOkumenische Einführung In
das Christentum  C4 ab Eın interessantes Buch für alle, die bestimmten Themen und Fragen
die wesentlichen Aussagen der Theologıe (katholisch und evangelısc zusammengefasst ha-
ben wollen
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FÜR

Cl vorliegende Band dokumentier dıe ökumenischen Konvergenz- und Konsensbemü-
hungen des etzten Jahrzehnts des Jahrhunderts und ist mıt diesem Hınwels ereıts

In seıiner ganzen Bedeutung umrIissen. Nur das Inhaltsverzeichnıs wiederzugeben, würde be-
reıts weıt en DIie Namen der Herausgeber sprechen für sich und garantıeren, dass auch
dieser drıitte Band WIe seıne Vorgänger eiınem Standardwer der ökumenischen Arbeit WEl -

den WITd.
Viktor Hahn CSsR
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